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£)te
2o mandjer fjätte gern berjidjtet
Stuf Sßutt unb fjöljerne Sribüne.

,Vtu aber toirb fie bodj erridjtet,
Ta (5 fie ben 9tebefünftfern biene.

35ajj jeber bom gefjob 'neu Orte
î)e§ Sdjaïïeê SBert unb SBtrïurrg mettre

Uub feiner feine fdjönften SBorte

ÜDceljr in cin SBacunm" entleere.

Taß jeber beffer in ber Sage,

@otoot)I ben Staunt 51t über bürfen

3ttë aud) in altem, toaê er fage,
Sid) ffar unb beutlidj au8§ubrüden.

^eftra" im Nation*
3rét gcht'ê nicht mehr, naefe Qfrt oon fummeln,
SBenn man nidjt toeife, toofjin fidj fehen,

9tur SBorte in ben 23art ju brummeln,
Tie feiner Trommel $elf beriefen

Tie 3tocrftoë, toeit fie nidjt berftänbtidj
Unb überljaubt nur auëgefbrodjen,
SBeil ein getoäfjtter 9tat bodj enblidj
iïRat fdjtoä^eit mufe nadj bieten SBodjen.

Oft ftefjt bie SDÎetnung nod) nidjt feftc.

Tann müffen afte SBorte ftören,

£fft eê für jebermann baê SBefte,

9tur fjatb unb ungenau ju b'oun.

hat
Unb toem ein toinjig Sidjt"1 nur eigen,

Tem ift'ê jutoiber, eë 51t fteden

Stuf bie Tribüne, unt 31t jeigen,
SBie an ben Sdjtäfen 3fbcrn quellen.

ftti)t mufe cr ftetë sur Sftoftra" reifen,

Unb bon bem bumm erijöljten Sßtatje

SOtit alter Teuttidjfcit 51t toeifen

Teê ©eifteê augebor'ue ©tafce.

Todj bieten audj gefäUt'g, 31t Kimmen

3utn ïïtebnerbutt, auf baë cë fetjattc!

Taê afte SBort fdjeint nodj ju ftimmen:
©ê fdjidt nie eineë fid) für atte! _i

SD a § Si ö % l e i n
,,^af)a," meinte ber fdjon ettoaê graue

SBirt 51t 931äfitoife(töni, bem @eifebäuer=

lein ob ber Äfeinfjirjegg, ber unter einem

©tridj SSauern um ben langen Tifd) in
ber SBirtêftube jum §irfctjen 31t Qcrten»

ftatben tjoefte, ba fjaft bu jeht mit bent

Torffanb, baê bu bon beut alten 9îidjter
im Torf braufeen fo ftootterbenbiUig be=

fommen baff» einen guten Srfjiï gemadjt.

©ojufagen umfonft bift bu 311 bem 2ur=
benbobett gefommen, gefdjenft ïjat'ê bir
ber §err."

greitidj," fagte ber Släfitoifeltöm, fid)

mit ber furdjtgen Manb über bte um=

graute Wlafic fafjrcnb unb bie tjeitern

Sleuglein toie ein Äinberfbietjeug bor fid)

f)in über ben îtfri) unb um fein ©taë

Stottoein fttgetn faffenb, affe§ toaê toaf)r

ift, ber liebe gute frerr fjat miï feine

Turbenb(äf3c ntdjt 31t teuer angehängt."

SSerefjrt bat er fie bir", toarf ber

ipinföpfige Sdjäfer neben itjnt ein. SBirft
ifjm ettoa fdjön genug getan fjaben nnb

um ben 33art geftridjen fein, bentt an

.ftonig fetjft'ê beinern Stebetocrf fotoenig

atê einem Sfftfod), in bem ein toilber

ftmb niftet, biê bu ifjnt bas; Törftanb
baft abmäufetn fönnen."

9tidjt einmal," fagte baë afte 93cänn=

djen rubig, fein ©tae järtftdj mit beiben

ftanben umfaffenb uub getaffett bor fidj

fjintädjefnb. Ter gute fterr im Torf ift
fdjier frof) getoefen, bafe er für baë toätfdj-

naffe, tjöltpedjfdjtoar^e Sftieb ettoaê bc-

Von Meinrad Lienert

fommen fjat, benn, bat er gefagt, er fetber

bermöge auê bem abgelegenen Stücf 93o=

ben bodj nidjtê tjerauâjubrhtgen unb Tu#
ben brauë 31t madjen fommc ifjn, toen«

er baë ©ted;en, Statfamen unb ben $uljp
lofjn red)ne, biet 31t bod). Gcr tjabe bic

Stùbte billiger, obtoofjl fie auê ©ngfanb

fommc unb ûberë Dfteer müffe. 80 l)abc

id) itjm benn bic Sßläfce gottSnamen ab*

genommen. Trinf ^lorfi!" ermunterte

er fein toofjferjogençê, gutfctrbigcë SJtaittt;

bas mit itjrem ïocfjterdjen ©etobeti, fei?

ner Ënfelin, einem ernft breinbficfenben

Äinb, neben itjm fafe. Unb toenn ifjr
nodj ettoaê effen mögt?"

9cetn," anttoortete baë gtorti, ben

3urfer in Seppelië SBcinglas mit beut
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Die
Zo mancher hätte gern verzichtet

Anf Pnlt nnd hölzerne Tribüne.
^et.n abcr wird sie doch errichtet,

Taß sic den Redeknnstlern diene.

Taß jeder vom gehob'nen Orte
Tes Schalles Wert nnd Wirkung mehre

Und keiner seine schönslcn Worte

Mehr in ein Vacnnm" entleere.

Taß jeder besser in der Lage,

Sowohl den Ran m zn überblicken

Als auch in allem, was er sage,
àh klar und deutlich auszudrücken.

Rostra" im Nation«
Jctzt geht's nicht mà, nach Art von Hummeln,

Wcnn inan nicht weiß, wohin sich setzen,

Nur Worte in den Bart zu brummcln,
Tie keiner Trommel Fell verletzen

Tie zwecklos, weil sie nicht verständlich

lind iiberhanpt nur ausgesprochen,

Weil ein gewählter Rat doch endlich

Mal schwätzen muß nach vielen Wochen.

Oft steht die Meinnng noch nicht feste.

Dann müssen alle Worte stören,

Ist es für jedermann das Beste,

Nur halb und ungenau zu hören.

lrat
Und wem cin winzig Licht" nnr eigen,

Dem ist's zuwider, es zu stellen

Auf die Tribüne, um zu zeigen,

Wie an den Schläfen Adcrn guelleu.

Fetzt mnß cr stets znr Rostra" reisen,

Und von dem dumm erhöhten Platze

Mit aller Deutlichkeit zu weisen

Des Geistes angebor'nc Glatze.

Dach vielen auch gefällt's, zu klimmen

Zum Rednerpult, auf das cs schalle!

Das alte Wort scheint nvch zu stimmen:

Es schickt nie eines sich für alle! ^

Das R ö ß l e i n
Faha," meinte der schon etwas grane

Wirt zu Bläsiwiseltöni, dem Geißbäner-

lein ob der Kleinhirzegg, der nnter einem

Strich Bauern um den langen Tisch in
der Wirtsstnbe zum Hirschen zu Erlen-

stalden hockte, da hast du jetzt mit dem

Torfland, das du von dem alten Richter

im Dorf draußen so spotterdenbillig
bekommen hast, einen gnten Schik gemacht.

Sozusagen umsonst bist du zu dem Tur-
benboden gekommen, geschenkt hat's dir
der Herr."

Freilich," sagte der Bläsiwiseltöni, sich

nüt der furchigen Hand iiber die

umgraute Glatze fahrend nnd die heitern

Aeuglein wie ein Kindersvielzeng vor sich

hin über den Tisch und nm scin Glas

Rotwein kngeln lassend, alles was wahr
ist, der liebe gnte Herr hat mir seine

Turbenplätze nicht zu teuer angehängt."

Verehrt hat er sie dir", warf der

spiuköpfige Schäfer neben ihm cin. Wirst
ihm etwa schön genug getan haben und

um den Bart gestrichen seilt, denn an

Honig fehlt's deinem Redewcrk sowenig

als einem Astloch, in dem ein wilder

Iind nistet, bis du ihm das Torfland
hast abmänscln können."

Nicht einmal," sagte das alte Männchen

ruhig, sein Glas zärtlich mit beiden

Händen umfassend und gelassen vor sich

hinlächelnd. Dcr gute Hcrr im Dorf ist

schier froh gewesen, daß er für das wätsch-

nasse, höllpechschwarzc Ried etwas bc-

Von lVIk-ini-sci I^j?riert

kommen hat, denn, hat er gesagt, er selber

vermöge aus dem abgelegenen Stück Boden

doch nichts herauszubringen nnd Tu»
ben draus zu machen komme ihn, wcnn

er das Stechen, Ratsamen und den Fuhr-
lvhn rechne, viel zn hoch. Er habe die

Kohle billiger, obwohl sie aus Englaud
kommc und übers Mccr müsse. To habc

ich ihm denn die Plätze gottsnamcu

abgenommen. Trink Flvrli!" crmnnterte

er sein wohlerzogenes, gntfärbiges Maitli,
das mit ihrem Töchterchen Seppeli,
seiner Enkelin, einem ernst dreinvlickenden

Kind, neben ihm saß. Und wenn ihr
noch etwas essen mögt?"

Nein," antwortete das Florli, deu

Zucker in Seppelis Weinglas mit dem
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Stelldichein S. »a$r

3e|t »arte td) ab»r nur nod) fo lange, bië »teber ein g(of) beiftt.'

läfteffer jerftoßenb, roir ftaben genug, $a, lange genug roären loir bter unb
SSater."

©eben roir nod) ntdjt batb bejrn,

©roßbater?" fragte, gexobeauë auf ben

Sitten febenb, baê ©eppeli.

eê gebt fdjon ber 9tad)t ju", meinte bte

©roße.
S3etf)," bebeutete ber SMafiroifettöni

ber äftfidjen ©tubenmagb, bie am

©dbroenïleffeï ftanb, ftetf meiner ftima,*
tuar ba etroaë ©üßeä, etma ein paar
©tüdletn auf!"

glortt," ntad)te jetjt ber SBirt, fein
rotlad)teë, gtattrafierteê ©efidjt beê S3Iäfi=

roifettônië £od)ter juroenbenb, eê mirb
bir 51t fangroeitig fein bei unê atten Stxau--

tern. SBenn Sebigeê unb etma eine ftanb»
orget ober ein DJtaulbtätffctn baju fjier
märe, mürbeft bu nicbt fjalb fo ftarf
betmtoreffieren. SBaë meinft?"

Stftroeg nidbt", fagte tadjenb baê

Atorlt.
2)ie beftanbenen bië alten 33auern um

ben tangen £ifdj fdbmunäelten unb fdjau*
ten alle, aber mefjr feittingê unb auf
Ummcgeu, auf baê mofjtgeratene, roeijj=

bäutigc sJJiäbdjen, baë ba fo appetittid),
böffig jum anbeißen unb bfanf mie eine

S3ad)foreIIe unb ebenfo rotgetubft umë
^äedjeu, bei itjnen fjotfie. ©ê ift bodj
ein unerfanntanmâdjeligeê ©tücf SSeiber=

Polf, biefeê Siläfimifeltönimaitlt. Stugen,

unruhiger unb neugieriger atê ©djopf=
meifen. ttnb babei bod) ein Sßoftament",
raunte ber (Srteuftatbener ©igrift bem

Stltfätfelmeifter ju, mie ein Stmboë, bafj

man brauf ftufctfen fdjmtcbcn fonnte."
ttnb bod) faß neben ifjr baë ©eppeli, ifjr
(etbeigencë Äinb, baê fcfion in bie ©dritte

mußte uub 51t bem ibr ber SSater febfte
unb bem ©djein naef) immer gefegt fjatte.

®ie Siauertt nahmen bte Stugen nur
ungern bon bem betkn SBefen unb Pont

ftalê ber Jungfer meg, atë jetjt ber S3läft=

rotfettöni fagte: fta, ja, itjr guten 9Jtan=

I
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Bachr

»Jetzt warte ich ab»r nur noch so lange, bis wieder ein Floh beißt.'

Messer zerstoßend, wir haben genug, Ja, lange genug wären wir hier und
Vater."

Gehen wir noch nicht bald heim,

Großvater?" sragte, geradeaus auf den

Alten sehend, das Seppeli.

es geht schon der Nacht zu", meinte die

Große.

Beth," bedeutete der Bläsiwiseltöni
der ältlichen Stubenmagd, die am

Schwenkkessel stand, stell' meiner Jungwar

da etwas Süßes, etwa ein paar
Stücklein auf!"

Flvrli," machte jetzt der Wirt, sein

rotlachtes, glattrasiertes Gesicht des Bläsi-
wiseltönis Tochter zuwendend, es wird
dir zu langweilig sein bei uns alten Krautern.

Wenn Lediges und etwa eine Handorgel

oder ein Manlblättleiu dazu hier
wäre, würdest du uicht halb so stark

heimpressieren. Was meinst?"

Allweg nicht", sagte lachend das

Florli.
Die bestandeilen bis alten Bauern um

den langen Tisch schmunzelten und schallten

alle, aber mehr seitlings und auf
Umwegen, auf das wohlgeratene,
weißhäutige Mädchen, das da so appetitlich,
völlig zum anbeißen und blank wie eine

Bachforelle und ebenso rotgetupft ums
Näschen, bei ihnen hockte. Es ist doch

ein unerkanntanmächeliges Stück Weibervolk,

dieses Bläsiwiseltönimaitli. Augeil,
unruhiger und neugieriger als Schopfmeisen.

Und dabei doch ein Postament",
raunte der Erlenstaldener Sigrist dem

Altsäckelmeister zu, wie ein Ambos, daß

man drauf Hufeisen schmieden könnte."
Und doch saß neben ihr das Seppeli, ihr
leibeigenes Kind, das schon in die Schule

mußte und zu dem ihr der Vater fehlte
und dem Schein nach immer gefehlt hatte.

Die Bauern nahmen die Augen nur
ungern von dem hellen Wesen iind vom

Hals der Jnngfer weg, als jetzt der

Bläsiwiseltöni sagte: Ja, ja, ihr gnten Man-

r
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Die durstige Gattin
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Hotel-Pension HALBINSEL AU "Â&T
neu, ich han' jetjt ba freilief) cin fdjôneê
Stücf Torf (anb befommen, aber tdj bin
bocf) faft erroifdjt, beim roenn icb aud)

bie Surben fjerauêftedje unb beu ganjen
33oben bamit überlege, fo meiß id) bann

bod) nidjt, rootjtn tdj mit ifjnen foll. ftd)
fauu fie bod) nicfjt mit meinem äßaitti,
fo ferngefnnb unb gut int gunbament
fie audj ift," er tat einen bebädjtigen,

fjalbroegêfadjenben SBlicf über feine Sodj-

ter, beu meiten SBeg im Stefleinforb
irtë Sorf tragen uub alfo nutzbar für
mid) maetjen. S>a8, itjr lieben, guten
Seute, fjab idj ju roenig bebadjt. Stber

unfereiner tft eben nidbt fo auêgebactjt

uub fo gerät mau immer mieber mit
einem Sdjufj iu eine ©tunbe." ttnb
alê bie Säuern jetjt atfefamt auftaajten,
fufjr er fort: fta, toenn id) nietjt ein un*
gefdjicfteê äßanntetn märe, baê mit beu

fafjren immer ntel)r beu ©inn ju ber=

liereit anfängt, fo fjätte id) bod), beim

Stratjt, juerft um ein Stößlein gefdjaut,
ba§ mir bic Surften inê Sorf jicljeu
tonnte. So märe icfj bann etmaê SJceifter

gemefen unb tjätte am Gcnb au ben Sur=

beu, meint man bie ftuubearbcit nichtê

cedjnet, bie fie einem geben, etroaë

Oerbienen fönnen. Slber menn ict) fte nidjt
inê Sorf füfjren nnb ben ^etrenfeuten
auf bic SBiubeu tragen fann, mit meinem

SOtaitli, fo nütjt mict) ber ganje ineite

Sred nid)tê. Sie Surben bleiben fo brau

jjen nnb geben SBintertrotlen. fta, toenn

idj ein Stößlein l)ätte," madjte er, nun

gerabemegê auf ben furjgefdjorenen,

grauen SBirt fetjenb, ber biëan feine Un*

gen um beê ^lorliê Sommerbloufé, mie

bie SBefpen um bie ©ttgelfjopfe, fjatte

geiftcru laffen, aber unfereiner ift eben

ein nöttge8, nicljtfigeê ©eifjoäuertein unb

tjat nicljt einmal eine ^teEjf rtf>, benn mit
meinem roeißladjteu Äütjleiu brädjtc id)

ben Surbenmagen, beu id) ja aud) nicfjt

tjabe, etoig nie inê Sorf, felbft menn ein

¦M

Südost-Bahn
Touren von

Schindellegi zum Etzel
Einsiedeln nach Iberg (Post-Auto)
Einsiedeln nach Alptal (Mythen)
Altmatt nach Uottschalkenberg
Rothenturm nach Hochstuckli-Morgarten
Sattel nach Wildspitz-Aegerisee. 81

SBunber gefctjäfje uub eê über Scadjt adjt»

beinig mürbe, fta, ja," fein ©efidjt rourbe

immer nacfjbenflidjer, eine Raffung für
bie Surben, eine S3eutte, fjabe idj ja audj

ntdjt. ©leicljluoljl, menu idj etmaê fjätte,
baë mir bie Surben jöge, ju einem 3Ba=

gen roottte idj bann fdjon efjer fommen..
SBenn ietj bodj nur ein Stößteilt Ijätte! Sê

müßte ja nicljt grab ein etbgenöffifdjer

SMlblitttjeugft fein; idj tât'ê meit brünier,

fagte er, mit einem gar laugen

Silirf auf ben SBirt, ja, ja, granjbonüni,
Statëfjerr, märe idj ein SJcanu tote bn,

ber einen Stall bott fdjöufärbtger, gut=

tuenber, über unb über geredjter Sïïibt

unb gar nodj 3 Stoffe am Siaren fjat, ba

fönnte idj ladjen. Sa rooflte id) nadj unb

nadj ben ganjen S!3ärIauiftod inë Sorf
fjineinfufjrroerïen. Ober, ja, menn idj nur
roenigftenê bein alternbeë, roei&ladjteë

Stößlein, beinen Sdjinunel, beu bu geroiß

nidjt mebr biel redjueft, für eine fttit*
laug fjaben fönnte, fo toäre mir audj
geholfen. SSermag idj bir audj nidjtê bafür

ju geben, fo täteft bu bodj an mir altem

SÖcanntein ein guteê SBerf, maë meinft?"
Sie S3auern fdjauten mit immer fa

djenbeu Singen auf ben SBirt uub Statë-

Ijerrn bon (Menftalben, aber ber fagte

nidjtê. Sodj mar'ë, alë ob cr leidjt, faft

uumerfltdj, ben großen grauen Äobf ferjüt*

telte. Slber alë je^t audj beê glorlië fynt*

tige Slugen forfdjeub ju ifjm auffafjen unb

iljn gar tounberliclj angleißten, fagte er:

Söni fdjait, idj braudje meine Stoffe fei*

ber, benn ietj tjabe bom S3ejirf bie Steim

futjren für bie neue Straße nadj Sgady

fiten übernommen. Slber maë ben Sdjim^
mel anbelangt, ber immer nodj ein redjteë

Stoß ift, toenn audj fein Siirdjgäuger
meljr, fo fann man brüber ja nodj reben.

Gcë mödjte fein, baß idj itjn btr für ein

3eitdjcn (äffen fönnte, beim mein S3ub,

ber ja bei beu Dragonern ift uub juft
eben Sienft tjat, toirb mit meinem ftudy
fen ettoa balb mieber jurüd fein. So

inibnen!
Spielen Sie die
EINAKTER von

Paul Altheer:

Gemeinderats

Helvetia mit dem Bubikopf

Der Prinz

Fest in Zürikon

In Vorbereitung:

Der Füntlampen-Apparat
Ein Radio-Lustspiel.

Spieldauer je '/» Stunde.

* 8 Personen.
Aktuell! Schweizerisch!

Verlangen Sie
Probeexemplare à Fr. 1.20

vom Kebelspaltei-Verlag

in Rorschach.
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Nolel-perà »^i.LII^5Lff
nen, ich hab' jetzt da freilich ein schönes

^liick Torfland bekonunen, aber ich bin
doch fast erwischt, denn wenn ich auch

die Turben heraussteche und den ganzen
Boden dawit überlege, so weiß ich dann

doch uicht, wohin ich mit ihnen soll. Jch
kann sie doch nicht mit meinem Maitli,
so kerngesund und gut im Fundament
sie auch ist," er tat einen bedächtigen,

halbwegslachenden Blick über seine Tochter,

deu weiten Weg im Stekleinkvrb
ins Dorf tragen nnd also nutzbar für
mich machen. Das, ihr lieben, guten

Leute, hab ich zu wenig bedacht. Aber

unsereiner ist eben nicht so ausgedacht

und so gerät man immer wieder mit
einem Schuh in eine Gnnipe." Und

als die Banern jetzt allesamt auflachten,

fuhr er fort: Ja, wenn ich nicht ein

ungeschicktes Mannlein wäre, das mit deu

fahren immer mehr den Sinn zu
verlieren anfängt, so hätte ich doch, beim

Strahl, zuerst nm ein Rößlein geschant,

das »tir die Turben ins Dorf ziehen

tonnte. So lväre ich dann etwas Meister
gewesen und hätte am End an den Turben,

wenn man die Hniidearbcit nichts

rechnet, die sie einem geben, etwas
verdienen können. Aber ivenn ich sie nicht

ins Darf führen und den Herrenleuten

auf die Winden tragen kann, niit meinem

Maitli, sv nützt mich der ganze weite
Dreck nichts. Die Tnrben bleiben sv dran

ßen und geben Wintertrollen. Ja, wenn
ich ein Rößlein hätte," machte er, nun

geradewegs auf den knrzgeschorenen,

granen Wirt sehend, der bisan seine Augen

um des Florlis Sommerblonse, wie

die Wespen nm die Gngelhopfe, hatte

geistern lassen, aber nnsereiner ist eben

ein nötiges, nichtsiges Geißbäuerlein und

hat nicht einmal eine Ziehkuh, denn mit
meinein weißlachten Kühlein brächte ich

deu Tnrbenwagen, den ich ja auch nicht

habe, ewig nie ins Dorf, selbst wenn ein

St5â<i>sî-ISâIt^
rourea von

ScninUeliexi zum lU?el
rNnsieâeln nack Iberx (?oât-àuto)

^limait nacb ciotts^balkenberx
kotbenturm nacb Uocbstucllli-àlorzarten
Settel nacb VNIâspitz-^exerisee. 8l

Wunder geschähe nnd es iiber Nacht acht-

beinig würde. Ja, ja," sein Gesicht wurde

immer nachdenklicher, eine Fassung sür
die Tnrben, eine Benne, habe ich ja auch

nicht. Gleichwohl, wenn ich etwas hätte,
das mir die Tnrben zöge, zu einem Wagen

wollte ich dann schon eher kommen.

Wenn ich doch nnr ein Rößlein hätte! Cs

müßte ja nicht grad ein eidgenössischer

Bollbluthengst sein; ich tät's weit drunter.

,ui," sagte er, mit einem gar langen

Blick anf den Wirt, ja, ja, Franzdomini,
Ratsherr, wäre ich ein Mann wie du,

der einen Stall voll schönfärbiger,
guttuender, über und über gerechter Kühe

und gar noch A Rosse am Baren hat, da

tonnte ich lachen. Da wollte ich nach nnd

nach den ganzen Bärlauistock ins Dorf
hineinfuhrwerken. Oder, ja, wenn ich nur
wenigstens dein alterndes, weißlachtes

Rößlein, deinen Schimmel, den du gewiß

nicht mehr viel rechnest, für eine Zeitlaug

haben tonnte, sv wäre mir anch ge

halfen. Bermag ich dir anch nichts dafür

zu geben, sv tätest dn doch an mir altem

Mannlein ein gntes Werk, was meinst?"
Die Banern schauten mit iinmer la

chenden Angen anf den Wirt und Rats

Herrn von Erlenstaldeu, aber der sagte

nichts. Doch war's, als ob er leicht, fast

unmerklich, den großen granen Kopf schüttelte.

Aber als jetzt anch des Florlis hurtige

Angen forschend zn ihm aufsahen rmd

ihn gar wunderlich angleißten, sagte er:

Töni schau, ich brauche meine Rosse

selber, denn ich habe vom Bezirk die

Steinfuhren für die neue Straße nach Hvch-

siten übernommen. Aber was den Schimmel

anbelangt, der immer uoch ein rechtes

Roß ist, wenn auch kein Dnrchgänger

mehr, so kann man drüber ja noch reden.

Es möchte sein, daß ich ihn dir für eiu

Zeitchen lassen könnte, denn mein Bub,
der ja bei den Dragonern ist nnd just

eben Dienst hat, wird mit meinem Fuch

seu etwa bald wieder zurück sein. So

WIM!
spielen 8ie ciie

^llxl^KILI? von

Paul/Xltneer:

WM Uli! iW NW
Her PM

kl»! in MW

kin kacUo-l,ustspieI.

LpielcZauer />e >,2 Stunäe.t 8 Personen.
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I>ieöLI.SP^I.t^k 1925 dir. 28 lVebmeu Lie bitte bei lZestelluoizell immer suk cien dlebelgpälter" ve^ux!

8



fönnte ntan jn am Gcnb" cr ließ feine
33ltde rufjig umê üppige ^lorli gefien

fidf) bie ©adje überlegen, 'ftà) bin, foroett

idj'ê etma fann, ja geroifj and) niemanb

gern einen Sienft ab."

©roßbater, gehen mir batb tjetm?"

fam mieber beê ©ebtoetiê Stimme.

fta, ©etobeti," madjte ber 33läfiroifet=

tönt, fein ©roßfiub gat (ich attfefjeub,

bab nod) ein ©dntfjdjen ©ebttlb. S3alb

einmal gehen mit heiiuju. Srinf, SJJau

teli, trinf, fo bteibft bu machbar! ©dtjau,

baê glorli hat bir ja ben SBein fo fdjön
gepudert unb gud einmal bie fdjönen
StücfTetn au, bie ba bon ber 33eth bor

bidj tjingefteflt morben finb. ©reif ju,
Äinb, greif ju! Satjeim fjaft bu ja nie fo

etroaë ©uteê. ttnb bu audj, glorli,"
ioanbte er fidj an feine grofje Sodjter,

lafj btr nidjtê abgeben! £>aft'ê ja auf
meinem magern S3ergfjeimen toieber Ijart
genug."

fta," fagte baê SJtäbdjen, faffS idj
auf einen ©teilt abijode."

lïss ging ein ©elädjter um beu Sifdj.
freilich," rief mit bobem ©timmlein

ber 3icfïetnmeçget bon ©tagelegg, auf
beut ^otterbett liegt man linber."

©otoicfo", fagte baê glorli.
ftefy lacfjtc man mieber, gar gutge-

ftimmt, auf. Ser ^irfdjenroirt gar ließ
eë auf feinem rotbrädjeit ©efidjt allemeil

fortfonnen, obtuotjl fidj jetjt bie SSauern

31t ein paar ©pielpartieit, 511m Raffen,
jufammengetaffen Ijatten.

Ser alte 23läfitr>ifeltöni fdjaute iljncu
auê gar gefdjetten Sleuglein ju, aber me»

ber feine Slugen nodj feine ©ebanfen tr>a=

reu bei ben harten feiner Salgenoffeu,
nodj audj ber ©inn beê .Çirfdjenroirtë,
ber fidj fo nafj alë tunlidj tjinter baê

^torfi ftellte, um bem ©biel feiner ©äfte

jujufefjen. Gcr mußte fidj, roie'ê fdjien,
um einen beffern ueberblid ju tjaben,

ftarf über baê SJcäbdjeit Ijiuteljnen. Sa
toar'ê beim nidjt berloiutberlidj, baß er
ab uub 311 mit feinem beißen, roeinroteri

©efidjt beu bollen S3aden glorlië etmaë

nalje fam. ©eine 93artftobbefn fitjelteu
fie battu mie eine ©djufjbürfte. Stber fie
guette ebenfaflê beut ©piel 51t unb tat,
alë merfe fte rein gar nidjtê bon beë

SBirtë raufjem föinn; ja, eê fdjien faft,
alê nefjme fie biefe fdjledjt abgefidjelteu

©erftcnftoppelu für Saubenflaum uub
©Uttoettertotnb. (gort[e&ung folgt.)

WINTERTHUR"n
Unfall-

Haftpflicht-, Kautions-,
Diebstahl- und Automobil

-Versicherungen

Scîiweîz.UnfallversïrJierungs-

Gesellscnaft

in Winterthur

Lebens-
Versicherungen mit und

ohne Gewinnanteil
Rentenversicherungen

Gesellschaft

in Winterthur

Auskunft und Prospekte
bereitwilligst durch die

Direktion der beiden Gesellschaften in Winter lliur
oder deren Generalagenturen.

Uebler Mundgeruch verschwindet

rasch und gründlich durch regelmäbigen Gebrauch von
TRYBOL Zahnpasta. Sie verdeckt das Uebel nicht blob,
sondern beseitigt es wirklich. Probieren auch Sie TRYBOL
Zahnpasta und Kräuter-Mundwasser für Ihre Mundpflege. Sie

werden nichts anders mehr suchen.
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Die Organisation

Lebensbund
ist die älteste und grösste
Vereinigung und der vornehme und
erfolgreiche Weg d. Sichfindens
d. gebildeten Kreise. Keine
Vermittlung. Bundesschriften,
gegen 50 Cts. Porto durch Verlag
ü. Bereiter, Basel 33, Gempen-
strasse 52. Zweigstellen im In-
und Auslande. [101
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Unterfcfjctgen ®te ntcÇt
bic äBtdjtigfctt geregelter Skrbauung für Sbr

aïïgcmcincê SBoblbcftnben! T>aè befte SJÎittel

gegen Darmträgheit ift 2arin jtonfeft,
baê milbe, ftetjer roirfenbe Abführmittel. 5>ofe

gr. 2.50. 93
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könnte inan ja ain End" er ließ seine

Blicke ruhig ums üppige Flvrli gehen

sich die Tache überlegen, Feh bin, soweit
ich's etwa kann, ja gewiß anch niemand

gern einen Dienst ab."

Großvater, gehen wir bald heim?"

kam ivieder des SePPclis Stimme.

^a, Seppeli," machte der Bläsiwisel-
tvni, sein Grvßkind gar lieb ansehend,

hab noch ein Schüßcheii Geduld. Bald
einmal gehen wir heimzu. Trink, Mai
teli, trink, so bleibst d» wachbar! Schau,

das Florli hat dir ja den Wein so schön

gezuckert und guck einmal die schönen

Stücklein an, die da von der Beth vor
dich hingestellt worden sind. Greif zu,
Kind, greif zu! Daheim hast du ja nie so

etwas Gutes. Und dn anch, Flvrli,"
wandte er sich an seine grvße Tochter,

laß dir nichts abgehen! Hast's ja auf
meinem magern Bergheimen wieder hart
genug."

Fa," sagte das Mädcheu, falls ich

anf einen Stein abhocke."

Es ging ein Gelächter um den Tisch.

Freilich," rief mit hohem Stimmlein
der Zickleinmenger vvn Stagelegg, aus
dem ^otterbett liegt man linder."

Sowieso", sagte das Florli.
Jetzt lachte man wieder, gar gutge

stimmt, auf. Der Hirscheuwirt gar ließ
es auf seinem rotbrächen Gesicht alleweil

fortsonnen, obwohl sich jetzt die Bauern

zn ein paar Spielpartien, znm Jassen,
zusammengelassen hatten.

Der alte Bläsiwiseltöni schaute ihnen
aus gar gescheiten Aeuglein zu, aber weder

seine Augen nvch seine Gedanken waren

bei den Karten seiner Talgenossen,

noch anch der Sinn des Hirschenwirts,
der sich so nah als tunlich hinter das

Florli stellte, um dem Spiel seiner Gäste

znznsehen. Er mnßte sich, wie's schien,

um einen bessern Ueberblick zu haben,

stark über das Mädchen hinlehnen. Da
war's denn nicht verlrmnderlich, daß er
ab nnd zn mit seinem heißen, weinroten
Gesicht den vollen Backen Florlis etwas

nahe kam. Seine Bartstoppeln kitzelten

sie dann wie eine Schuhbürste. Aber sie

guckte ebenfalls dem Spiel zu und tat,
als merke sie rein gar nichts von des

Wirts ranhem Kinn; ja, es schien fast,

als nehme sie diese schlecht abgesichelten

Gerstenstoppeln für Taubenflaum nnd

tmitwetterwiud. ^Fortsetzung folgt.)

Unfall-
ttsktpilicbt-, Ksutions-,
OiebstskI- uncl ^uto-
mobil -Versickerungen

we!I.M
in Wintertkur

I.ebsn8-
versicberunZen mit unci

okne Oewinnsnteil
kenteriversickerunAen

in Wintertnur

^uslcunkt unci Prospekte
bereitwilligst clurck ciie

ocier cieren Leneralsgenturen.

Uetà IViunljgkt-ueli vel-seliw.àt

rosck unci grüncillck âurck regelmâklgen iüebrsuck von
IKVIZoi. ^sknpssts. 5ie vercleckt âss Uebel nickt blob, son-
ciern beseitigt es wirlUick. probieren suck 5ie INVVOb
Zsknpssts unci Krâuter-^iuncivszser lllr Ikre Xunclptlege. àie
weräen nickts onciers mekr sucben.

Oie Organisation

I.ebensbunct

u. gebildeten Kreise. Keine Ver-

gen SV Lts. Porto clurck Vermag

uncl äusIanU«. slOI
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Unterschätzen Sie nicht
die Wichtigkeit geregelter Verdauung für Ihr
allgemeines Wohlbefinden! Das beste Mittel
gcgcn Darmträgheit ift Laxin-Konfekt,
das milde, sicher wirkende Abführmittel. Dose

Fr. 2.50.
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